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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

37/AB 

1979 "08- 1 6 
zu 9cf IJ 

betreffend die schriftliche Anfrage 
der Abg. Dr. Leibenfrost und Genossen, 
Nr. 98/J-NR/1979 vom 1979 07 10, "Tele
fonausbau in der Gemeinde Luftenberg" 

Ihre Anfrage beehre ich mich, wie folgt zu be~ntworteno 

Zu 1 und 2 
Für eine ausreichende Fernmeldeversorgung im Bereich der Gemeinde 
Luftenberg sind nicht nur zusätzliche technische Einrichtungen im 
Wähl amt St. Georgen an der Gusen, sondern auch umfangreiche Aus
bauten im Leitungsnetz notwendig. Da das Wähl~mtsgebäude nicht 
mehr erweitert werden kann,wird ein neues errichtet, mit dessen 
Bau bereits i~ März dieses Jahres begonnen wurde. 

Als Oberbrückungsmaßnahme zur provisorischen Erweiterung des Wähl-
-~mtes wurde unmittelbar neben dem Wählamtsgebäude ein Container 
aufgestellt. Der Container wird voraussichtlich noch im September 
dieses Jahres in Betrieb genommen und die Herstellung neuer 
Telefonanschlüsse in der näheren Umgebung des Wählamtes, darunter 
auch in einem Teil des Gemeindegebietes Luftenberg, ermöglichen. 

Die Errichtung eines weiteren Container-Wählamtes in Statzing ist 
derzeit, abgesehen von den noch fehlenden Leitungsausbauten, nicht 
möglich, weil dieses als "Teilamt" konzipiert werden mUßte u~d die 
hiefUr erforderlichen technischen Einrichtungen weder im Wählamts
gebäude noch im danebenstehenden Container untergebracht werden 
können. 
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Zu 3 und 4 
Von der Post- und Telegraphenverwaltung wurden alle Möglichkeiten 
fUr einen raschen Ausbau des Leitungsnetzes in den noch nicht 
versorgten Bereichen des Ortsnetzes geprüft. Das nun vorliegende 
Konzept beruht auf einem möglichst knapp berechneten Zeitplan für 
die Durchführung der erforderlichen Ausbautene 

Der Ausbau des Leitungsnetzes wird voraussichtlich bis Mitte 1981 
fertiggestellt sein, mit der Inbetriebnahme des neuen Wählamtes 
ist in der zweiten Hälfte des Jahres 1981 zu rechnen, sodaß in der 
Folge auch die beantragten Anschlüsse der Telefongemeinschaft 
Statzing hergestellt werden können. 

Wien, 1979 08 13 
Der Bundesminister 
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